
Hallenturniere der Fußballer
vom 17. bis 19. Februar im Sportpark
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Fachpraxis

18.02.                                                
 14.30 Uhr                               

Kinderfasching

04.02.                                                
 17.00 Uhr                               

Frauen SCV -                              
TSG Ailingen

19.30 Uhr                                
M1 SCV -                               

SG Herbrechtingen/Bolheim

25.02.
        19.00 Uhr                               

Frauen SCV -                              
BW Feldkirch 2 (Pokal)

04.03.                                              
17.00 Uhr                                                           

Frauen SCV - HC Hohenems

                                 19.30 Uhr                                             
M1 SCV - MTG Wangen 2

11.02.                                              
14.30 Uhr                                                           

SC Vöhringen -                                          
SKC Bächingen 2



Fachpraxis

VR-Bank Neu-Ulm

Memminger Str. 12, Vöhringen

Tel. 0731 97003-0

Fax 0731 97003-6500

www.nachbarschaftsbank.de

www.vrnu.de
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Was ist los im 

Sportpark!

p Hauptverein

Samstag, 18.02.2023                                          

Kinderfasching                         14.30 Uhr

p Handball                                                                         

Samstag, 04.02.2023                                               

Frauen SCV – TSG Ailingen               17.00 Uhr

M1 SCV – SG Herbrechtingen/Bolh.  19.30 Uhr

Sonntag, 05.02.2023                                                        

mD – TSV Friedberg                      12.30 Uhr

mC – BHC Königsbrunn 09           14.30 Uhr

M2 SCV – SG Ailingen-Kluftern     17.00 Uhr

Sonntag, 12.02.2023                                                  

Spieltag der E1-Jugend                   09.30 Uhr

mD – VfL Günzburg                       13.00 Uhr

mB – TSV Ismaning                        15.00 Uhr 

mA – Leipheim/ Silheim                17.00 Uhr

Samstag, 25.02.2023                                              

mA – BHC Königsbrunn 09           16.30 Uhr

Frauen SCV – BW Feldkirch 2 (Pokal)   19.00 Uhr   

Samstag, 04.03.2023                                                 

mC – TSV Neusäss                         12.30 Uhr

wA – TSV Wendelstein                    14.30 Uhr

Frauen SCV – HC Hohenems     17.00 Uhr

M1 SCV – MTG Wangen 2        19.30 Uhr

Sonntag, 05.03.2023                                                   

mA – TSV Niederraunau                14.30 Uhr 

M2 SCV – MTG Wangen 3           17.00 Uhr

p Fußball

Freitag, 17.02.2023                                                 

Hallenturnier A-Jugend             17.00 Uhr

Samstag, 18.02.2023                                               

Spieltag F-Jugend                       09.00 Uhr

Hallenturniere E-Jugend             13.00 Uhr

AH-Turnier                                19.30 Uhr

Sonntag, 19.02.2023                                            

Spieltag Bambini                         10.00 Uhr

SC Vöhringen – SV Mähringen (Testspiel)      14.00 Uhr

Hallenturnier D-Jugend              14.00 Uhr    

p Kegeln

Samstag, 04.02.2023                                                     

SCV G2 – FV Gerlenhofen G3       14.00 Uhr

Samstag, 11.02.2023                                                     

SCV G1 – AN Thal G2                     11.30 Uhr 

SC Vöhringen – SKC Bächingen 2   14.30 Uhr

Sonntag, 12.02.2023                                                    

SCV G3 – AN Thal G3                 14.00 Uhr

Samstag, 25.02.2023                                                           

SCV G2 – SKC Burgau G2            14.00 Uhr 
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Unsere Sportpark-

Gaststätte ist für Sie da

Unsere Sportpark-Gaststätte ist von 

Dienstag bis Samstag jeweils von 11.30 

Uhr bis 21 Uhr für Sie da, am Sonntag von 

10 Uhr bis 20 Uhr, sowie nach Verein-

barung. Sonntags ist das Küchenteam 

generell darauf vorbereitet, ab 11.30 Uhr 

leckere Gerichte zu zaubern. Besuchen Sie 

auch unseren Biergarten, schön und ruhig 

im Sportpark-Gelände eingebettet.

Informationen zu Speisekarte und Mittags-

ger ichten f inden Sie onl ine unter 

https://www.scvoehringen.de/hauptverein

/gaststaette/  

Redaktion                                                 
Eine neue Ära in der Jugendarbeit im SCV –                  
FSJ-ler gesucht

Eine neue Ära in der Jugendarbeit im 
SC Vöhringen

 Am Freitag, 13. Januar, hat die neue 
kommissarische Jugendleitung im SCV zum 
Wintergrillen eingeladen, ein Event zum 
Wohlfühlen, für die Vernetzung und für das 
Kennenlernen von engagierten Personen im 
SCV-Jugendbereich beziehungsweise von 
allen, die generell an der SCV-Jugendarbeit 
Interesse haben. Mit ihrem Kommen zum 
Wintergrillen gaben Silvia Koch (1. SCV-
Vorsitzende), Norbert Gottner (SCV-Vor-
stand und Sportwart), Christin Stepanski 
(SCV-Vorständin für Öffentlichkeitsarbeit) 
und Bürgermeister Michael Neher der Ver-
anstaltung der neuen SCV-Jugendarbeit 
einen würdigen Rahmen.

 Der SCV-Jugendleitung, bestehend aus 
Armin Schopf (1. Vorsitzender), Irina Baiker 
(2. Vorsitzende) und Julian Gottner (3. Vor-
sitzender und SCV-Jugendsprecher), ist es 
ein zentrales Anliegen, einerseits alle Abtei-
lungen mit jugendlichen Sportlern mit ins 
Boot der SCV-Jugendarbeit zu bekommen 
und andererseits die Jugendlichen in den 
Abteilungen mit ihren Angeboten und Pro-
jekten auch zu erreichen. Mit Nadine Geb-
hard (Jugendleiterteam Handball), Rouven 
Behr (Abteilungsleiter Radsport) und Man-
fred Müller (Jugendwart Kegeln) als Beisit-
zer in der SCV-Jugendleitung sind Abtei-
lungen schon direkt im neuen Jugendgre-
mium vertreten. Michael Gessel (SCV-
Jugendbeauftragter von 2011 bis 2022) 
freut sich, dass die SCV-Vorstandschaft 
seinem Konzept zur Neugestaltung der 
SCV-Jugendarbeit folgt und die von ihm 
vorgeschlagene SCV-Jugendleitung wie 
dargestellt kommissarisch ernannt hat. Als 
weiterer Beisitzer in der SCV-Jugendleitung 
bleibt Michael Gessel der SCV-Jugend-
arbeit verbunden, solange das für alle 
Beteiligte sinnvoll und stimmig ist.

 Das nächste strategische Ziel der SCV-
Jugendleitung, im Übrigen auch ein Ziel des 
Wintergrillens, ist die Etablierung von Abtei-
lungsjugendleitungen. Im Zusammenwir-
ken mit den jeweiligen Abteilungsleitungen 
sollen sich aus jeder Abteilung mindestens 
ein/e jugendliche/r Sportler/in, in größeren 
Abteilungen durchaus mehr, finden. Die 
angestrebten Abteilungsjugendleitungen 
wirken in der SCV-Jugendarbeit mit und 
sind der Weg, um die Jugendlichen in den 
Abteilungen und dort sogar in den einzel-
nen Mannschaften direkt zu erreichen. Der 
selbstgesetzte Rahmen für das SCV-Konzept 
der neuen SCV-Jugendarbeit, die Muster-
ordnung für die Vereinsjugend des BLSV, 
wird so und in dem Umfang etabliert, wie es 
im weiteren Verlauf der Beschäftigung am 
besten im SCV passt. Ein Meilenstein der 

kommissarischen SCV-Jugendarbeit wird 
sein, wenn, geplant Ende 2023, die SCV-
Jugendleitung selbst auf eine noch fest-
zulegende Dauer gewählt wird. Entweder, 
wie in der Musterordnung vorgesehen, vom 
Vereinsjugendtag (das heißt dem Grunde 
nach von allen Jugendlichen im SCV) oder 
vom Vereinsjugendausschuss. Der Vereins-
jugendausschuss setzt sich zusammen aus 
der Vereinsjugendleitung, den Vorsitzenden 
der Abteilungsjugendleitungen und den 
Jugendsprecher/innen der Abteilungen. 
Die Wahl der SCV-Jugendleitung im Ver-
einsjugendtag würde der Wahl der Jugend-
leitung analog der SCV-Vorstandswahl in 
der Jahreshauptversammlung entsprechen, 
also durch alle Jugendlichen im Verein. Die 
Wahl der Jugendleitung durch den Vereins-
jugendausschuss hätte das Ergebnis, dass 
die Wähler der Teil der SCV-Jugendlichen 
wären, die direkten Bezug zur SCV-Jugend-
arbeit haben. 
 Die Antwort auf diese Frage kann noch 
warten, der Weg entsteht beim Gehen. Aber 
klar scheint schon jetzt, wenn es einmal 
einen Vereinsjugendtag gibt, dass dieser in 
einem Rahmen gedacht ist, der einem Fest 
gleicht, verbunden mit viel Freude und ge-
genseitigem Kennenlernen der Jugendli-
chen im SCV.
Die kommissarische SCV-Jugendleitung
(Armin Schopf, Irina Baiker, Julian Gottner)

Sehr geehrter Werbepartner,

 alles geht einmal zu Ende, auch die Zeit, 
in der ich für unseren SC Vöhringen die 
Rechnungen für Ihre Werbung erstellt habe 
und nach Geldeingang mit dem SCV 
abgerechnet habe. Ab 2023 erhalten Sie 
die Rechnungen nicht mehr von mir (WW-
Werbung), sondern direkt vom SCV.
 Ich bedanke mich für die angenehme 
Zusammenarbeit mit Ihnen und wünsche 
Ihnen für die Zukunft alles Gute, sowohl 
privat als auch geschäftlich.

Mit freundlichen Grüßen,
Wolfgang Wirth 
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Nachruf

Der SC Vöhringen, insbesondere die 
Turnabteilung und die Turnsenioren, 
trauern um ihren langjährigen 
Vereinskameraden,  Seniorengre-
miumsvorsitzenden und langjährigen 
Übungsleiter 

Klaus Meixner

 der am 15. Januar im Alter von 82 Jah-
ren verstorben ist. 

 Klaus war jahrelang der Gremiums-
vorsitzende der Turnsenioren. Er leitete und 
prägte die Turnsenioren, vertrat die Se-
nioren innerhalb der Turnabteilung mit 
seinem Wissen und seiner Feinfühligkeit in 
hervorragender Weise. 
 Aber schon früher war er unter anderem 
Abteilungsleiter in der Tennisabteilung, 
Gauvorsitzender und lange Jahre Mitglied 
im Hauptausschuss des SCV. Noch im 
vergangenen Jahr wurde er für 60 Jahre 
Vereinsmitgliedschaft ausgezeichnet. 
 Wir danken Klaus für all sein Engage-
ment, das er mit viel Freude in den vielen 
Jahren für den SCV geleistet hat. 
 Wir verlieren ein nicht zu ersetzendes 
Mitglied in unserer Gemeinschaft. Wir 
werden Klaus immer in bleibender Erin-
nerung behalten. 

Die Vorstandschaft des SC Vöhringen 
SCV – Turnabteilung insbesondere 
Seniorenturnen 
SCV – Tennisabteilung 

30 Jahre "Abenteuer der besonderen Art"
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Neuer Bus für die SCV-Jugend
 Nachdem unser Ford Transit fast zehn 
Jahre gute Dienste für unsere Sportler 
geleistet hatte, waren in letzter Zeit immer 
wieder Reparaturen fällig. Damit unsere 
Jugendlichen weiterhin sicher zu den Aus-
wärtsspielen kommen, wurde beschlossen, 
dass ein neuer Bus besorgt wird. Hier 
wurden wir bei der Firma Läsko fündig. Wir 
möchten uns hiermit bei der Firma Läsko für 
die Spende recht herzlich bedanken.

Fliesen

Putze

Estrich

Naturstein

Trockenbau

Pfälzer Straße 19       Tel.  (0 73 06) 64 30
89269 Vöhringen      Fax. (0 73 06) 64 58
www.hinterkopf-fliesen.de

hinterkopf

Fliesenfachgeschäft
Beratung • Verkauf • Ausführung

•

Vöhlinstraße 2
89269 Vöhringen

Tel. 07306 6273
a.schmucker@hit3.de
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Holzhausbau	 -	 Zimmerei	 -	 Bedachungen
Telefon	 07303/95216-0/Fax	 95216-15
www. s c h r a p p - s a l z g e b e r . d e

Schrapp &
     Salzgeber
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Handball                                                
Derbysieg gegen Gerhausen – Frauen nach               
zwei Auswärtsniederlagen wieder in der Spur

Erste – Landesliga

SCV zwingt den TV Gerhausen in die 
Knie
 Optimal vorbereitet war der SC Vöh-
ringen auf dieses hochkarätige Spiel nach 
der Winterpause gegen den Tabellen-
zweiten TV Gerhausen. Das wurde schon 
vor dem Anpfiff deutlich, denn die Cheer-
leader liefen mit sämtlichen Formationen 
auf. Die Mini, die Kitty, die Crazy, die Wild 
und die Red Cats zeigten gemeinsam auf 
dem Spielfeld eine eindrucksvolle Darbie-
tung. 
 Diese bot anschließend auch unser 
Handball-Team die gesamte Partie über. 
Hochkonzentriert und mit vollem Einsatz 
begannen die Rot-Weißen und führten 
schnell mit 3:1. Davon zeigte sich der TV 
Gerhausen unbeeindruckt, schaltete einen 
Gang hoch und glich zum 4:4 aus. Valentin 
Istoc hatte im Folgenden einen Lauf und 
versenkte den Ball nach Belieben im Ger-
hauser Kasten. Beim Stand von 11:8 wurde 
Thilo Brugger vom Gegner in Mann-
deckung genommen. Unser Team ließ sich 
dadurch nicht beirren, dafür sprangen 
Bruggers Teamkollegen umso mehr in die 
Bresche. Kevin Jähn war es dann, der durch 
eine schöne Kombination den Ball am Kreis 
erhielt und erstmalig eine Vier-Tore-Füh-
rung herstellte. Die Vöhringer Abwehr stand 
jetzt gut, was trotzdem durchkam, war si-
chere Beute des glänzend aufgelegten 
Andrej Mitrofan. Kleinere Unkonzentriert-
heiten in unserem Angriffsspiel nutzte 
Gerhausen zu Kontern und ließ sie den 
17:16-Anschlusstreffer erzielen. Jedoch 
fing sich der SCV wieder und Andras Csuka 
besorgte mit einem Doppelpack den 
20:17-Pausenstand. 
 Nach dem Wechsel drehte unsere Mann-
schaft richtig auf und hängte die Gäste mit 
25:20 ab. Gerhausen reagierte, stellte die 
Abwehr offensiver um, worauf Vöhringen 
zunächst keine Mittel im Angriff fand. 
Abermals gelang dem TV der 25:24-An-
schluss. Der Gegner wehrte sich nach Lei-
beskräften, doch die Illertaler hielten ihn auf 
Abstand. Zwei schöne Tore von unserem 
Linksaußen Manuel Edel und zwei Treffer 
von Istoc führten zum 31:26. Zehn Minuten 
vor Schluss versuchten es die Gäste dann 
mit einer doppelten Manndeckung gegen 
Brugger und Istoc. Beim Stand von 33:30 
nahm der SCV schließlich eine Auszeit. 
Trainer Emmerich fand wohl die richtigen 
Worte. Zwar gelang dem TV Gerhausen 
noch ein Treffer, aber unsere Mannschaft 
behielt die Nerven und machte durch Valen-
tin Istoc und Thilo Brugger per Siebenmeter 
alles klar zum 35:31-Endergebnis.
(Benni Ertle)

Top-Torjäger kommt aus Vöhringen

Mit im Schnitt elf Toren pro Partie führt 
Thilo Brugger zum Jahresende 2022 
die Schützenliste in der Landesliga an 
– und nicht nur dort.
 Elf Tore wirft Thilo Brugger im Schnitt pro 
Partie in der Handball-Landesliga. Damit 
liegt der Rückraumspieler des SC Vöhringen 
in der Winterpause auf Platz eins in der 
Staffel 4 – und darüber hinaus. Brugger ist 
mit dieser Quote der treffsicherste Schütze 
übergreifend über alle überbezirklichen 
Ligen des Handballverbands Württemberg. 
Seine 88 Tore in acht Begegnungen teilen 
sich auf in 72 Feldtore und 16 verwandelte 
Siebenmeter. Sogar jeweils 14 Mal traf 
Brugger in der Auswärtspartie bei der HSG 
Bargau/Bettringen (Endstand 32:32) und 
zu Hause gegen die SG Hofen/Hüttlingen 
(29:29). „Nur“ sechs Treffer gelangen ihm 
beim Sieg bei der MTG Wangen 2 (31:30). 
Was wiederum zeigt, dass ein Top-Torjäger 
allein ein Spiel nicht gewinnen kann. 

Thilo Brugger

 „Es freut mich natürlich total, dass es 
diese Saison bei mir so gut läuft“, sagt der 
Vöhringer. „Trotzdem ist und bleibt Hand-
ball ein Mannschaftssport und ich möchte 
daher weiterhin alles für die mannschaft-
lichen Ziele geben.“ Da steht zunächst der 

Flößerweg 10

89269 Vöhringen-Illerzell

Tel. 07307 - 9566115

guido.schmoelz@t-online.de

Bau GmbH
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hias Kicherer bereits in der 7. Minute die 
erste Auszeit. Diese zeigte Wirkung und so 
verkürzten Theresia Miller und Alexandra 
Frank zum 4:3. Doch der Ausgleich konnte 
trotzdem nicht erzielt werden. Aufgrund 
einiger Unstimmigkeiten in der Abwehr und 
Fehlwürfen im Angriff konnte das gegne-
rische Team erneut davon ziehen (7:3).
 Durch eine Abwehrumstellung bekam 
das Team mehr Zugriff in der Abwehr und 
konnte sich bis zur 21. Minute auf zwei Tore 
ran arbeiten. Beim Spielstand von 10:8 
nahm der Trainer der Gastgeber die erste 
gegnerische Auszeit und unterbrach somit 
das Spiel der Vöhringerinnen. Doch der 
Gastgeber konnte in den letzten zehn 
Minuten der ersten Halbzeit nur noch zwei 
Tore erzielen und die Damen des SCV 
glichen durch ein Tor von Annabel Jooß und 
einen 3:0-Lauf von Theresia Miller und 
Alicia Staigmüller zum 12:12 aus. In der 
Halbzeitpause appellierte Trainer Mathias 
Kicherer an seine Mädels die Köpfe hoch zu 
halten und in der zweiten Halbzeit zu zei-
gen, was sie können. Außerdem forderte er 
eine deutlich bessere Abwehrleistung und 
mehr Druck zum Tor und Überzeugung im 
Abschluss. 
 Genauso wie die erste Halbzeit startete 
die zweite, der SCV verschlief die Anfangs-
phase. So konnten die Gastgeber innerhalb 
von vier Minuten mit vier Toren davon 
ziehen (16:12). Erst in der 35. Minute warf 
der SC Vöhringen das erste Tor zum 16:13. 
Aber so richtig lief es an diesem Tag einfach 
nicht, denn die Vöhringerinnen kamen we-
der im Angriff noch in der Abwehr in ihre 
gewohnten Abläufe. Doch in der 36. Minute 
raffte sich die komplette Mannschaft auf 
und durch Tore von Andrea Stanciu über 
Rechtsaußen, Alicia Staigmüller und 
Alexandra Frank vom Kreis, die schön von 
ihren Mitspielerinnen im Rückraum einge-
setzt wurden, konnte man den Viertore-
rückstand in eine erstmalige Führung 
(17:18) umwandeln. Ebenfalls zu dieser 
Wendung trug Kati Hinterkircher mit zahl-
reichen Paraden bei. Ab der 41. Minute war 
das Spiel ein Kopf-an-Kopf-Rennen, doch 
die HSG Friedrichshafen-Fischbach war die 
cleverere Mannschaft an diesem Abend und 
nutzte Fehler der Vöhringer Damen konse-
quent und legte immer wieder mit zwei To-
ren vor. Trotz vielen Versuchen nochmal 
heranzukommen, egal ob durch den 7. 
Feldspieler oder der Manndeckung einer 
oder mehrerer Gegnerinnen, gelang es den 
SCV-lerinnen nicht das Ergebnis nochmal 
zu drehen. Nach dem 26:23 eine Minute 
vor Schluss war das Spiel endgültig verlo-
ren. An diesem Tag passte bei der Vöhringer 
Damenmannschaft einiges nicht, lediglich 
das Kreisspiel war ein Lichtblick in dieser 
Partie. Abhaken und Weitermachen ist das 
Motto für das nächste Spiel.
 Nach ihrem vorerst letzten Spiel verab-
schieden wir Elena Schmidt und wünschen 
ihr alles Gute und viel Erfolg für ihr Studium.

frühzeitige Klassenerhalt im Fokus.
 In der Landesliga 4 auf Platz zwei liegt 23 
Treffer zurück Patrick Klöffel von der TSG 
Söflingen 2 mit 8,13 Toren pro Partie im 
Schnitt – und würde mit dieser Quote in der 
Staffel 1 oder 3 immer noch ganz vorne 
liegen. Zum direkten Aufeinandertreffen 
der beiden Torewerfer vom Dienst ist es 
bisher nicht gekommen: Die Hinrundenbe-
gegnung wurde verschoben, am 25. Fe-
bruar empfängt die TSG den SCV, das 
Rückspiel ist am 29. April.
 Bei den Frauen führt Franziska Kaupp 
vom TV Gerhausen die Torjägerliste in der 
Verbandsliga Staffel-übergreifend an. 77 
Tore hat sie in den bisherigen neun Partien 
geworfen, 19 davon waren Siebenmeter. 
Das macht einen Schnitt von 8,56 Treffern 
pro Spiel. Die meisten Tore (13/7) gelangen 
ihr im Spitzenspiel gegen Tabellenführer SG 
Ober-/Unterhausen, das die Gerhausener 
Frauen 26:23 gewannen. 
(Quelle: Südwest Presse)

Frauen – Bezirksliga

HSG Friedrichshafen-Fischbach – SC 
Vöhringen 26:23 (12:12)
Leider nichts zu holen für die Vöh-
ringer Damen in Friedrichshafen

 Zum Auftakt nach der Winterpause tra-
fen die Damen des SCV auf die HSG 
Friedrichshafen-Fischbach. Die Zeichen für 
dieses Spiel standen gut, denn die spiel-
freien Wochen wurden gut und intensiv 
genutzt. Das Ziel für dieses Spiel war die 
ersten zwei Punkte der Rückrunde einzu-
fahren und somit gut in die zweite Hälfte der 
Saison zu starten. Leider konnte das Team 
des SCV seine Leistung nicht abrufen und 
verlor deswegen 23:26 gegen die HSG.
Der Start in die Partie verlief nicht so wie 
gefordert mit Tempo, sondern eher verhal-
ten. So waren die Vöhringerinnen in der 6. 
Minute bereits mit 1:4 hinten. Um die 
Mädels wachzurütteln, nahm Trainer Mat-

Axel Barth
Putz & Farbe

Wir gestalten Ihr Haus

Stuckateur.Barth@t-online.de

Herbststrasse 2
89257 Illertissen

Barth Baudienstleistungen



Für den SCV spielten: Kati Hinterkircher 
und Nadja Schachschall (beide im Tor), 
Laura Of, Andrea Stanciu (2), Theresia 
Miller (4/1), Annika Hamm, Tina Hieber 
(1), Alexandra Frank (5), Katharina Vogel 
(2), Elena Schmidt, Annabel Jooß (1), 
Maria Caroline de Freitas Ramos, Victoria 
Giehle und Alicia Staigmüller (8)

(Alicia Staigmüller)

Vöhringer Frauen sind zurück in der 
Erfolgsspur: 33:14-Heimsieg gegen 
den SV Lonsee!    
 Nach zwei Auswärtsniederlagen in Folge 
gelang den Vöhringer Frauen ein überzeu-
gender Heimsieg; dafür war in erster Linie 
eine deutliche Leistungssteigerung in der 
zweiten Halbzeit verantwortlich.
 Zu Beginn der Partie war noch einiger 
Sand im SCV-Getriebe. Insbesondere das 
Positionsspiel im Angriff wurde druck- und 
ideenlos praktiziert. Zum Glück verteilte der 
SV Lonsee mit drei leichten Ballverlusten 
Geschenke, die Katharina Vogel, Theresia 
Miller und Alicia Staigmüller jeweils per 
Tempogegenstoß zum 3:1 nutzten. Das gab 
zumindest in der Offensive mehr Sicherheit, 

der Spielfluss wurde zunehmend besser und 
es gelangen jetzt von verschiedenen Po-
sitionen erfolgreiche Torabschlüsse (Laura 
Of, Alexandra Frank und Katharina Vogel). 
Wermutstropfen in dieser Phase war eine zu
passive und emotionslose Ab-
wehr, die bis zum 6:5-Zwi-
schenstand mehrere leichte 
Rückraumtreffer der Gäste zu-
ließ. Folgerichtig holte sich 
Coach Mathias Kicherer die 
Mädels früh zu einer Auszeit 
und hatte wohl die richtigen 
Worte gefunden. Vier Treffer 
in Folge (Alexandra Frank, 
Laura Of, Theresia Miller und 
Alicia Staigmüller) sorgten 
erstmals für einen deutlichen 
Vorsprung beim 10:5 nach 19 
Spielminuten. Mara Hilsen-
beck gelang das 11:6 vom 
Kreis, und dann konnte sich 
Alicia Staigmüller bis zur Pau-
se noch viermal erfolgreich in 
die Torschützenliste eintragen. 
Allerdings war auch Lonsee in 
dieser Phase dreimal erfolg-
reich; daher wurden mit dem 
Spielstand von 15:9 die Seiten 
gewechselt. 



12  I 151. Ausgabe Februar 2023

Jahre für ein Auslandsstudium in den USA 
sein. Hierfür wünschen wir dir viel Erfolg 
und bedanken uns recht herzlich für dein 
Engagement rund um die Handballabtei-
lung! Wir freuen uns, wenn du wieder 
zurück in unseren Reihen bist! 

Elena  Schmidt

Weibliche A-Jugend

SC Vöhringen – HSV Bergtheim 27:24
A-Jugend-Mädels sichern sich die 
ersten zwei Punkte in der Rückrunde
 Am Samstag, 14. Januar, stand für die 
SCV-lerinnen das erste Spiel der Rückrunde 
an. Bereits vor Spielbeginn war die Laune 
der Mädels super und so waren auch die 
Trainerinnen Tina Hieber und Alicia Staig-
müller gut gestimmt, dass die zwei Punkte 
an diesem Tag im heimischen Sportpark 
bleiben. Im Hinspiel in Bergtheim trennten 
sich beide Mannschaften mit einem Unent-
schieden. Im Voraus schon mal ein Danke-
schön an Victoria Giehle, die sich an dem 
Tag das A-Jugend-Trikot überstreifte und 
uns dadurch unterstützte.

Jugend

Mit dem neuen Jahr startet auch die 
Rückrunde der Vöhringer Handball-
jugend
 Direkt mit dem Start in den Januar ging 
es für die Vöhringer Jugendmannschaften  
mit dem Auftakt der Rückrunde weiter. Hier 
standen im Januar bereits einige spannen-
de Partien an, in den folgenden Berichten 
erhält man hierzu einen Einblick. 

 Über Unterstützung in der heimischen 
Sportparkhalle freuen sich unsere Jugend-
teams zu folgenden Partien in den kom-
menden Wochen: 

05.02.2023
12.30 Uhr mD – TSV Friedberg
14.30 Uhr mC – BHC Königsbrunn 09
12.02.2023
Ab 09.30 Uhr Spieltag der E1-Jugend
13.00 Uhr mD – VfL Günzburg
15.00 Uhr mB – TSV Ismaning 
17.00 Uhr mA – Leipheim/Silheim
25.02.2023
16.30 Uhr mA – BHC Königsbrunn 09
04.03.2023
12.30 Uhr mC – TSV Neusäss
14.30 Uhr wA – TSV Wendelstein
05.03.2023
14.30 Uhr mA – TSV Niederraunau 

(Jugendleiterteam  SC Vöhringen) 

Verabschiedung Elena Schmidt 
 Mit Elena verliert die Handballabteilung 
nicht nur eine aktive Spielerin der ersten 
Frauenmannschaft, sondern auch eine en-
gagierte und zuverlässige Jugendtrainerin. 
Unsere Nummer 41 hat sich mit der Partie 
der Frauenmannschaft am 14. Januar in 
Friedrichshafen vorerst von der deutschen 
Handballbühne für längere Zeit verab-
schiedet. Elena wird für die nächsten zwei 

 Diese Pausenführung gab den Vöhringer 
Mädels die nötige Sicherheit. Mit schnellem 
und druckvollem Angriffsspiel sowie kon-
zentrierter Abwehr- und Torhüterleistung 
wurde der Gegner 15 Minuten lang domi-
niert. Vom 15:9-Halbzeitstand bauten die 
Vöhringer Frauen den Vorsprung mit einem 
Zwischenspurt von 12:1 Toren auf 27:10 
Mitte der zweiten Halbzeit aus. In dieser 
Phase konnten sich Alexandra Frank (3x), 
Leonie Schiller, Andrea Stanciu, Katharina 
Vogel, Mara Hilsenbeck, Theresia Miller 
und Alicia Staigmüller (4x) über Torerfolge 
freuen. Damit war die Partie natürlich 
entschieden und doch ein wenig die Luft 
raus. 
 Dank der lautstarken Unterstützung der 
zahlreich vertretenen SCV-Fans wurden 
trotzdem noch weitere schöne Spielzüge 
erfolgreich abgeschlossen. Victoria Giehle 
fand zweimal mit einem energischen 
Durchbruch die richtige Lücke in der geg-
nerischen Abwehr, Alicia Staigmüller zwei-
mal vom Siebenmeterpunkt, Katharina Vo-
gel mit einem Tempogegenstoß sowie Mara 
Hilsenbeck mit einem weiteren schön 
herausgespielten Tor vom Kreis sorgten für 
den Endstand zum 33:14. 
 Ein Sonderlob hat sich in dieser Partie 
Alicia Staigmüller mit 12 Torerfolgen und 
einer 100-prozentigen-Quote vom Sieben-
meterpunkt verdient. Eine deutliche Leis-
tungssteigerung ist auch von den Kreis-
läuferinnen Alexandra Frank und Mara 
Hilsenbeck zu verzeichnen, die mit 8 Tref-
fern einen wichtigen Beitrag zum doppelten 
Punktgewinn beisteuerten. 
 Nach diesem ersten Sieg in der Rück-
runde gilt es jetzt auch auswärts wieder 
Zählbares zu holen. 

Für den SCV spielten: Nadja Schach-
schal und Katharina Hinterkircher (beide 
im Tor), Laura Of (2), Mara Hilsenbeck (3), 
Andrea Stanciu (1), Leonie Schiller (1), 
Theresia Miller (3), Tina Hieber, Alexandra 
Frank (5), Katharina Vogel (4), Maria 
Caroline de Freitas Ramos, Victoria Giehle 
(2) und Alicia Staigmüller (12). 
(Dieter Vogel)
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 Das Spiel startete gut für die Vöhringe-
rinnen, Alina Holz und Mara Hilsenbeck 
legten in den Anfangsminuten zum 2:0 vor, 
auch die weiteren Spielminuten verliefen 
ganz nach Plan. Bis zum 6:2 in der 11. Mi-
nute konnten sich Lilli Hieber, Kati Hinter-
kircher und Lina Schiller in die Torschützen-
liste eintragen. Danach folgte ein kleiner 
Einbruch und der HSV Bergtheim konnte bis 
zur 20. Minute aufholen (7:5). Dieser 
Einbruch resultierte vor allem aus einigen 
technischen Fehlern im Angriff und fehlen-
der Absprache in der Abwehr. In der 23. 
Minute nahm der gegnerische Trainer die 
erste Auszeit des Spiels. Zum Glück hatte 
diese keine großen Auswirkungen, zwar 
verkürzte der HSV auf zwei Tore, konnte 
aber dem anschließenden 4:0-Lauf des 
SCV nichts entgegensetzen. Hier half auch 
die gut spielende Torfrau Lea Of der jetzt 
besser stehenden Abwehr. Zur Halbzeit 
stand es 16:10. 

 Nach kurzer Verschnaufpause appel-
lierte das Trainergespann Hieber und 
Staigmüller vor allem an die Ballsicherheit 
und die Absprache im Abwehrverbund. 
Leider konnten die Mädels die Forderungen 
aus der Halbzeit nicht umsetzen und ver-
schliefen die ersten fünf Minuten der zwei-
ten Hälfte komplett. Durch zwei Tore von 
unserer Lina Schiller, die einen Sahnetag 
hatte, konnte das Team des SCV auf vier 
Tore davonziehen. Im weiteren Verlauf des 
Spiels verbesserte sich die Abwehr deutlich, 
durch mehr Absprache, konnte die Kreis-
läuferin der Gegner besser verteidigt wer-
den. Auch Mara Hilsenbeck traf in den 
folgenden Spielminuten bis zum 22:17 
ganze vier Mal und trug mit ihren acht 
Treffern maßgeblich zum Sieg bei. In der 
48. und 50. Minute konnten sich Alessia 
Häußler und Emily Gege in die Trefferliste 
eintragen. Zwischenzeitlich führten die 
Mädels beim Spielstand von 24:17 in der 
50. Minute mit sieben Toren. Dazu trug vor 
allem auch unsere stark haltende Torhüterin 
Kati Hinterkircher bei. Leider verloren die 
Vöhringerinnen in den nächsten zehn Spiel-
minuten komplett den Faden und beim 
25:24 zogen Tina Hieber und Alicia Staig-
müller die Notbremse und nahmen die 
erste Auszeit der Heimmannschaft. Diese 
zeigte Wirkung, denn die SCV-lerinnen 
erzielten noch zwei Tore und konnten den 
Sieg gegen den HSV Bergtheim somit 
sichern.

 Vielen Dank an die zahlreichen Fans, die 
uns von den Zuschauerrängen unterstützten 
und natürlich auch an die Eltern, die sowohl 
am Zeitnehmertisch als auch an der Theke 
halfen.

Für den SCV spielten: Laura Eck, Amélie 
Krusche, Alina Holz (1), Lilli Hieber (1), 
Lea Of, Kati Hinterkircher (3), Lina Schiller 
(12/4), Alessia Häußler (1), Emily Gege 
(1), Mara Hilsenbeck (8/2), Maren Richter 
und Victoria Giehle

(Alicia Staigmüller)

schon. Die Regensburgerinnen spielten 
einen schönen, druckvollen und schnellen 
Handball und überrannten die Vöhringer 
Mädls regelrecht. Zu oft wurde der Ball 
vorne verloren, zu langsam war das Rück-
zugs- und Umschaltverhalten.
 Allgemein zog sich dies durchs ganze 
Spiel – man stand zu nah auf der Abwehr, 
prellte in die Abwehr, spielte mehr oder 
weniger druck-, laufschwache und ideen-
lose Angriffe und drehte sich dann für die 
Abwehr zu spät um. Torhüterin Lea verhin-
derte noch mit guten Aktionen mehr Torer-
folge der Gastgeber, Mara (7), Kathi (1), 
Amelie (2) und Laura (1) konnten bis zur 
Halbzeit vorne Torerfolge feiern. Mit dem 
Stand 25:11 ging es in die Pause. 
 Die Coaches Tina und Katharina moti-
vierten ihre Schützlinge nochmal ihr Kön-
nen zu zeigen. Die schon genannten Fehler 
und Probleme zu verbessern und zusam-
men zu kämpfen. So ganz wurden die Vor-
gaben leider nicht umgesetzt, aber alle 
Spielerinnen haben bis zum Schluss ge-
kämpft! Erfreulicherweise konnte sich ne-
ben Kathi (2) noch Lilli (1), Maren (1), Ales-
sia (1) und Laura (1) in die Torschützin-
nenliste eintragen – weiter so! Unnötiger-
weise wurden die letzten fünf Minuten noch 
in offensiver Manndeckung gespielt, ob das 
sein muss, wenn man mit 39:16 führt – man 
weiß es nicht...
 Naja, mit 42:17 trat man dann die Rück-
reise an, die leider durch das Schnee-
gestöber ganz schön lange dauerte. Ein 
Halt bei einer bekannten Fastfoodkette, 
gute Musik im Bus und das Verfolgen der 
Spiele der Vöhringer M1 und der Deutschen 
Nationalmannschaft ließen das Spiel in den 
Hintergrund geraten.
Für den SCV spielten: Laura Eck (2), 
Amélie Krusche (2), Alina Holz, Lilli Hieber 
(1), Lea Of, Kati Hinterkircher (3/3), 
Alessia Häußler (1), Mara Hilsenbeck 
(7/4), Maren Richter (1)
(Tina Hieber)

Männliche B-Jugend

SC Vöhringen – HC Erlangen 14:23

 Mit einem echten Kracher startete für die 
männlichen B-Jugend das Jahr 2023. Zu 
Gast waren die Nachwuchsspieler des 
Erstligavereins HC Erlangen. Was diese 
Jungs, können haben wir im Hinspiel er-
fahren dürfen. Wenig Angriffsfläche für 
irgendwelche besonderen Taktiktricks war 
das Ergebnis unserer Videoanalyse und 
dem Erlebtem vom Hinspiel.
 Wir konzentrieren uns in erster Linie da-
rauf so wenig wie möglich technische Fehler 
zu machen und beim Torabschluss ent-
schlossen zu agieren. Schnelle Beine und 
den notwendigen Schritt im Kollektiv unse-
rer Abwehr war die Vorgabe. Die Jungs 
setzen diese Dinge mutig, entschlossen und 
konzentriert um. Zu Beginn war es ein Top-
Spiel beider Mannschaften, in dem uns 

ESV 27 Regensburg – SC Vöhringen 
42:17
Abhaken, Kronen richten und nach 
vorne schauen...

 ...das ist wohl die einzige Devise aus 
dem Spiel der wA-Jugend vom 21. Januar 
in Regensburg.
 Schon im Vorfeld standen die Zeichen 
für den SCV nicht ganz so gut... Neben 
unserer langzeitverletzten Annika reihten 
sich noch Spielmacherin Lina und 
Rückraumstütze Emi auf die ‚Ausfall-Liste'. 
Alessia zog sich im Training eine Verletzung 
am Knöchel zu, spielte allerdings noch, bis 
sie wirklich nicht mehr laufen konnte. Auch 
Maren war die ganze Woche erkältet, 
kämpfte sich im Spiel aber durch. Leider 
verletzte sich zudem Ali-na in der 
Anfangsphase des Spiels am Ellenbogen, 
aber auch sie unterstützte die Mannschaft 
weiterhin, so gut es ging. Vielen Dank für 
euren Einsatz und Wille, natürlich gilt das 
auch für den Rest des Teams!
 Da Coach Alicia selbst handballtech-
nisch on Tour war, wurde Coach Tina durch 
Katharina Vogel unterstützt. Vielen, vielen 
Dank an dich für deine Hilfe!! Vielen Dank 
auch an Bernd Hieber, der kurzfristig einen 
weiteren Kleinbus organisiert und gefahren 
hat!
 Genug zu den äußeren Bedingungen – 
nun zum Sp ie l :  Z ie l  der  jungen, 
geschwäch-ten Mannschaft war es auf 
jeden Fall den Tabellenführer zu ärgern. 
Die Ansage war ruhig und konzentriert zu 
spielen und wie im Hinspiel den Gegner 
nicht allzu weit weg-ziehen zu lassen. 
Leider zeigte sich schon in den ersten 
Minuten, dass diese Rechnung nicht 
aufgehen würde. Erst nach sechs Minuten 
konnte Mara das erste Tor durch einen 
Siebenmeter erzielen – 6:1 stand es da 
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Peter mit seinen Paraden entscheidend im 
Spiel gehalten hat. Zwei unnötige Tore kurz 
vor dem Halbzeitpfiff waren mental hart zu 
verdauen. Halbzeitstand 9:11, das war das 
Ergebnis einer Halbzeit, in der die Jungs 
alles mit ihrer ganzen Kraft und Willen 
umgesetzt haben, was wir Trainer als 
Aufgaben erteilt hatten.
 Den Beginn der zweiten Hälfte wollten 
wir unbedingt konzentriert und fokussiert 
gestalten. Einige kleinere Fehler dabei 
nutzte die Erlanger Mannschaft beein-
druckend aus. Mit enormem Tempo nach 
vorne wurden unsere Abspielfehler bezie-
hungsweise Torwürfe ohne Erfolg vom 
Gegner als Gegenstoßtore verwandelt. 
Diesen Rückstand holt man gegen ein Top-
Team der Bayernliga niemals mehr auf. Die 
Jungs haben trotzdem nie aufgegeben zu 
kämpfen und weiterhin alles, was die Kraft 
noch hergab, versucht. Vor einer beein-
druckenden Kulisse hat Erlangen das Spiel 
souverän dann mit 14:23 gewonnen.
 Dass wir uns in unserem Sportpark nie-
mals ohne zu kämpfen ergeben werden, 
haben wir aber eindrucksvoll gezeigt. Eine 
disziplinierte Energieleistung mit Vorgaben, 
die sehr gut umgesetzt wurden, machen uns 
Trainer sehr stolz!
Vielen Dank an die zahlreichen Zuschauer!
(Coach Kevin)

Für den SCV spielten: Peter Frank und 
Nikita Stang (beide Tor), Lino Schmid (1), 
Niklas Tchorsch, Niklas Appenrodt (1), 
Joseph Stotz (3), Felix Gebhard (2), Luca 
Betz (1), Jeremias Hoke (2), Laurens Schug 
(4/1), Emil Schraml, Dejan Hoke, Sven 
Eisenmann, Mathieu Bauer

VfL Günzburg – SC Vöhringen 24:28

Derby-Time in der höchsten Liga in 
Bayern beim VfL Günzburg
 Spiele gegen Günzburg sind seit Jahren 

immer wieder eine besondere Aufgabe für 
uns. Obwohl man nahezu alle Akteure 
jeder Mannschaft ganz genau kennt, ist es 
doch jedes Mal wieder ein echtes Derby.
 Auf beiden Seiten gab es nicht verfüg-
bare Spieler zu beklagen. Den effektiveren 
Start erwischten die Hausherren. In der 17. 
Minute beim Spielstand von 9:5 für Günz-
burg erfolgte die notwendige Auszeit auf 
Seiten der Vöhringer. Mit 14:12 ging es in 
die Halbzeitpause. Die Aufgaben und die 
notwendigen Mittel dieses Spiel zu kippen, 
wurden besprochen und zeigten Wirkung. 
In den ersten zehn Minuten der zweiten 
Hälfte wurden diese Dinge gut umgesetzt 
und wir konnten den Spielstand auf 17:19 
zu unseren Gunsten stellen. Diese Führung 
gaben wir bis zum Endstand von 24:28 
nicht mehr aus den Händen. Ein über-
ragend aufgelegter Nikita im Tor war die 
Initialzündung für diesen Sieg. Gut heraus-
gespielte Chancen wurden im Angriff effek-
tiv mit Toren belohnt. Derbysiege sind geil! 
Vielen Dank an die mitgereisten Fans.

Für den SCV spielten: Peter Frank und 
Nikita Stang (beide Tor), Lino Schmid (3), 
Niklas Tchorsch, Niklas Appenrodt (6), 
Joseph Stotz (11), Felix Gebhard (1), 
Jeremias Hoke (1), Laurens Schug (5/1), 
Mathieu Bauer (1), Raphael Gallbronner, 
Raphael Bathray
(Coach Kevin)

Weibliche B-Jugend

SCV – BHC Königsbrunn 2 16:25
 In Vöhringen ist so vieles ganz einfach 
unkompliziert und halt ganz toll. Fehlten der 
wB mit Finja und Romy zwei Stammkräfte, 
helfen aus der wA-Jugend einfach Maren 
und Lilli aus. Spontan wurden die beiden 
nach ihrem tollen Heimsieg gefragt. War 
das zum einen überraschend für die beiden 
und wollten sie doch ihre schulischen Auf-
gaben nicht vernachlässigen, planten sie 
halt um und spielten mit.
 Das Spiel verlief Anfangs deutlich für die 
Gäste, aber die SCV-Mädels hielten da-
gegen. Gestützt von ihren beiden Torhü-
terinnen Lucie und Wiebke, die endlich 
nach ihrer Verletzung wieder mitmachen 
durfte. Toll hat sie unsere Lucie unterstützt. 
Und auch die Abwehr konnte sich vielfach 
auszeichnen. Im Angriff machte Leni als 
neue Rechtsaußen-Waffe auf sich aufmerk-
sam. Und Felicia konnte in Hälfte zwei 
dasselbe zeigen.
 Waren die Gäste nicht nur körperlich, 
sondern auch handballerisch überlegen, 
stemmten sich die Rot-Weißen aber gegen 
die Niederlage und hielten bis zum 15:19 
richtig gut dagegen. Am Ende reichte es 
leider nicht und so endete das faire Spiel am 
Ende 16:25.
 Schön ist es aber zu sehen, wie sich doch 
alle weiterentwickeln im Team. Das macht 
richtig Spaß. Den Eltern, Großeltern, Ge-
schwistern und Fans. Aber vor allem den 

Mädels und dem Trainer.
Weiter so Mädels!
Es spielten: Lucie, Wiebke im Tor – Lill A. 
(2), Sophia (1), Lilli H. (5), Felicia (4), 
Johanna, Mia, Lenja (1), Leonie (1),  
Maren (1), Emily (1)

Männliche D-Jugend

Testspiel in Söflingen
 Zum Ende der Weihnachtsferien bestritt 
die männliche D-Jugend ein Freund-
schaftsspiel in Söflingen. Mit fast voll-
zähligem Kader stellte dies für die Spieler 
nochmal eine Möglichkeit dar, sich mit 
einem unbekannten Gegner zu messen und 
vor dem ersten Punktspiel in der Woche 
darauf nochmals Spielpraxis zu sammeln.
 Zu Beginn des Spiels konnte der SCV 
ganz gut mithalten, machte sich aber durch 
eigene einfache Fehler des Leben selbst 
schwer und wurde dafür von Söflingen 
bestraft. In einzelnen Situationen ließen die 
Vöhringer Nachwuchshandballer aber 
doch ihr Können aufblitzen und konnten 
immer wieder schöne Tore erzielen. Am 
Ende stand eine deutliche Niederlage 
gegen Söflingen zu Buche, die aufgrund der 
einfachen Fehler auch in dieser Höhe 
verdient war. Ein großes Lob gebührt hier 
noch dem jungen Schiedsrichter der TSG, 
der seine Sache hervorragend machte und 
das Spiel zu jeder Zeit im Griff hatte.
 Im Anschluss an das Spiel besuchte man 
gemeinsam das Derby Söflingen gegen 
Blaustein und durfte bei Blaustein als 
Einlaufkinder mit aufs Feld rennen. Viel-
leicht haben sich die Vöhringer Spieler das 
ein oder andere bei den Großen abschauen 
können und versuchen es nächste Woche 
im Training gleich mal selbst umzusetzen.
 Einen großen Dank an die TSG Söflingen 
für die Organisation des Trainingsspiels 
und der anschließenden Möglichkeit noch 
beim Derby mit dabei zu sein.
 Mit den zahlreichen Eltern, die das Team 
begleiteten, ergab sich ein schöner gemein-
samer Ausflug zu Beginn des Jahres 2023.
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TSV Niederraunau – SC Vöhringen 
31:20
Niederlage in Niederraunau
 Mit genau sieben Spielern trat die 
männliche D- Jugend des SC Vöhringen am 
Sonntag zum ersten Spiel 2023 in Nieder-
raunau an. Verletzungspech, Restwirkun-
gen von Krankheitsfällen vor Weihnachten 
und das zeitgleiche Spiel der gE erschwer-
ten die Möglichkeiten, den Kader zu ver-
größern.
 Auf Vöhringer Seite wollte man sich in 
punkto Einsatzbereitschaft und Wille besser 
präsentieren als vergangenes Wochenende 
beim Testspiel in Söflingen. Dies gelang 
über weite Teile des Spiels und der Trainer 
konnte mit dem Einsatz zufrieden sein.
 In der ersten Halbzeit spielte der SCV 
ganz gefällig mit. Doch wie schon im 
Hinspiel hatte man massive Probleme mit 
den Siebenmetern. Ganze vier Stück wur-
den in Halbzeit eins erneut verworfen und 
dies macht die Sache natürlich um so 
schwieriger, wenn man im Spiel bleiben 
möchte. Zur Halbzeit führte Niederraunau 
mit 14:8 und konnte sich dabei von Beginn 
an immer etwas mehr absetzen. Beim 8:3 
waren schon zwei Siebenmeter eine Beute 
des Torwarts geworden. Niederraunau 
erhöhte auf 11:5 und 14:8. Die verwor-
fenen Siebenmeter schmerzen bei diesem 
Spielstand natürlich doppelt, zumal man 
auch in der Abwehr ein paar einfache 
Fehler dabei hatte.
 Zu Beginn der zweiten Halbzeit setzten 
sich die Gastgeber schnell auf 10 Tore 
Differenz ab (18:8), die letzten 15 Minuten 
des Spiels blieb es bei diesem Abstand und 
beide Teams erzielten abwechselnd Tore. 
Auf Niederraunauer Seite gelang dies öfters 
durch einen einfachen Gegenstoß, wäh-
rend sich der SCV für fast jeden Treffer 
deutlich anstrengen musste. Am Ende 
unterlag der SC Vöhringen mit 31:20, doch 
kann man mit der Leistung gegen den 
älteren Jahrgang aus Niederraunau doch 
zufrieden sein.

(Michael Aust)

Gemischte E-Jugend

Spieltag beim TSF Ludwigsfeld
Rückrundenstart der gE1-Jugend
 Am Sonntag startete die gE1 ihre Rück-
runde bei unserem Nachbarn in Ludwigs-
feld, allerdings diesmal in der „alten" Halle 
am Schulzentrum. Ebenso neu war unser 
erster Gegner von der HSG Lauingen-
Wittislingen, der erst in der Rückrunde zu 
uns in die Staffel kam.
 In der ersten Halbzeit hielten wir noch 
gut mit, versuchten schnelle Pässe zu spie-
len und die Lücken in der gegnerischen Ab-
wehr für uns zu nutzen. Was vor allem 
unseren zwei weiblichen Spielerinnen Bian-
ca und Luisa an diesem Tag immer wieder 
sehr gut gelang. Bis zur Halbzeit konnten 
wir gut mithalten und gingen mit einem Tor 

Rückstand (5:6) in die Pause.
 Negativ für alle war jedoch die Stim-
mung, die leider in der ersten Halbzeit deut-
lich zu spüren war. Ludwigsfeld hatte eine 
junge B-Jugend Spielerin als Schiri auf dem 
Feld, die an diesem Tag ihr Debüt gab. 
Anstatt etwas Nachsicht zu üben, verhielten 
sich die Eltern der Gegner auf der Tribüne 
alles andere als Erwachsene, was sich leider 
auch auf das Spielfeld übertrug. 
 In der zweiten Halbzeit versuchten wir 
noch den Anschluss zu halten, vergeblich. 
Mit nur einem Auswechselspieler auf der 
Bank konnten wir das Tempo nicht halten. 
Es schlichen sich immer öfter Abwehrfehler 
und Fehlpässe ein und so endete die Partie 
mit 12:8 für den HSG. Dennoch schön 
gekämpft.

 Im zweiten Spiel gegen den Gastgeber 
Ludwigsfeld wollte man unbedingt als Sie-
ger hervorgehen. Motiviert ging man aufs 
Spielfeld und konnte sehr schnell eine 8:2-
Führung bis zur Halbzeit herausspielen. 
Viele Spieler/innen konnten sich dabei, wie 
im ersten Spiel zuvor auch, in die Torschüt-
zenliste eintragen. In der zweiten Halbzeit 
hatten wir leider so unsere Schwierigkeiten, 
vor allem mit dem neu eingewechselten 
Torwart von Ludwigsfeld. Dennoch hieß es 
am Ende 9:5 für den SC Vöhringen.

Minis

Spieltag in Ludwigsfeld
 Am Sonntag traten die Minis bezie-
hungsweise die F- Jugend zum Spieltag in 
Ludwigsfeld an. Insgesamt 17 Spielerinnen 
und Spieler machten sich auf den kurzen 
Weg nach Neu- Ulm, um sich dort mit den 

Mannschaften aus Burlafingen, Straß, Nie-
derraunau und den Gastgebern aus Lud-
wigsfeld zu messen.
 Bei diesem Spieltag teilten die Trainer die 
Mannschaften eher nach dem Alter ein, so 
dass beide Mannschaften unterschiedliche 
Leistungsstärken hatten.
 Das Team Vöhringen 1 zeigte gleich im 
ersten Spiel seine beste Leistung: In der 
Abwehr wurde gekämpft und der Gegen-
spieler verfolgt und abgeschirmt. War man 
im eigenen Ballbesitz, lief das Spielgerät 
flüssig nach vorne und die Torchancen 
wurden genutzt. In den weiteren Spielen 
konnte das Team leider nicht mehr ganz an 
die Leistung anknüpfen, die Ordnung auf 
dem Feld ging etwas verloren und die 
Fehlpässe häuften sich.
 Im Team Vöhringen 2 befanden sich die 
jüngeren Spielerinnen und Spieler. Sie 
zeigten gemeinsam schöne Spiele und 
konnten sich mit mehreren eigenen Toren 
belohnen. In der Abwehr fehlte dagegen 
hin und wieder die Orientierung, wo sich 
gerade der Gegenspieler befindet.
 Für beide Mannschaften war es ein 
schöner Spieltag und zur Belohnung gab es 
eine Kleinigkeit für den Heimweg, bevor 
man der Nationalmannschaft im TV zu-
schauen wollte.

                                     u
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Vorbereitung Aktive
 Seit dem 16. Januar befinden sich die 
Aktiven wieder in der Vorbereitung zu einer 
hoffentlich erfolgreichen Rückrunde. Dabei 
werden wir tatkräftig durch Spinning- und 
Krafttrainings durch das SCV-Center unter-
stützt. Das erste Testspiel findet am 19. 
Februar statt und die Punktrunde startet am 
26. März gegen den RSV Wullenstetten wie-
der.

Fußball                                                
Silvesterkick und Vorbereitung –                          
Hallenturniere vom 17. bis 19. Februar im Sportpark 

Silvesterkick der Aktiven und der AH

 An Silvester trafen sich die Kicker der 
Aktiven sowie der AH zu einem gemeinsa-
men Silversterkick am Illerzeller Sportplatz. 
Nach einem qualitativ hochwertigen und 
temporeichen Fußballspiel haben wir das 
Jahr 2022 bei einem, oder auch mehreren, 
isotonischen Getränken ausklingen lassen. 

Bau GmbH
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C-Junioren Bezirksstaffel 2022/2023 – 
Endrunde der Bezirkshallenmeister-
schaft Futsal
 Am 21. Januar fand die Endrunde der 
Bezirkshallenmeisterschaft der C-Junioren 
in der schönen Brühlhalle in Elchingen statt. 
Gespielt wurde mit dem Futsalball und mit 
Futsalregeln. Der Ball hat ein geringeres 
Gewicht und weniger Sprungverhalten. Um 
dort mit dabei zu sein, mussten zunächst 
zwei Qualifikationsturniere gespielt wer-
den. Mit einem 2. Platz in Neu-Ulm und 
dem 1. Platz in Langenau haben sich die 
Jungs die Teilnahme echt verdient. 
 Mit den Mannschaften aus Langenau, 
Söflingen, Neu-Ulm, Oberelchingen und 
Westerstetten warteten richtige Schwer-
gewichte auf die Jungs. Dass sie sich nicht 
verstecken müssen, haben die zwei Auftakt-
siege gegen Westerstetten (3:1) und Neu-
Ulm (1:0) gezeigt. Leider fiel Samuel Pen-
nata nach einem Sturz mit einer Knieblessur 
aus, so dass nur noch fünf Feldspieler die 
restlichen drei Spiele absolvieren mussten. 
Trotzdem schlugen sie sich wacker. Gegen 
den späteren Turniersieger Langenau, dem 
dritten Spiel in Folge, gab es zwar eine 1:3-
Niederlage, aber ohne die zwei Blackouts in 
der Abwehr wäre mehr drin gewesen. Die 
Futsalregeln basieren auf der Drei-Sekun-
den-Regel. Der Torwart darf den Ball nur 
drei Sekunden halten und nicht direkt nach 
dem Abspiel wieder angespielt werden. Das 
macht das Spiel extrem schnell und kraft-
raubend. Da benötigt man vielleicht doch 
mehr als die verbliebenen fünf Feldspieler. 
Dennoch, mit zwei abschließenden Un-
entschieden gegen Oberelchingen und die 
starken Söflinger haben sie das Beste 
herausgeholt. Mit ein wenig Glück wäre 
auch noch ein Sieg gegen Söflingen mög-
lich gewesen. Zwei Hochkaräter konnten 
nicht eingetütet werden.

 So wurde es abschließend nicht Platz 2, 
sondern Platz 4! Spontan waren die Jungs 
etwas enttäuscht, das waren noch Mikail 
Karasoy, Fabian Quiel, Dylan Schäfer, 
Valentin Barabeisch, Valentin Süssegger 
und Hamza Korkmaz. Sie brauchten es aber 
nicht zu sein. Von 44 gestarteten Mann-
schaften haben sie 40 Teams hinter sich 
gelassen. Ein toller Erfolg!

Fliesen

Putze

Estrich

Naturstein

Trockenbau

Pfälzer Straße 19       Tel.  (0 73 06) 64 30
89269 Vöhringen      Fax. (0 73 06) 64 58
www.hinterkopf-fliesen.de

hinterkopf

Fliesenfachgeschäft
Beratung • Verkauf • Ausführung

•

Vöhlinstraße 2
89269 Vöhringen

Tel. 07306 6273
a.schmucker@hit3.de
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G-Junioren

 Ein tolles Turnier spielten die Jüngsten 
beim SV Grafertshofen. Sowohl von der G2 
als auch von der G1 sehr souverän gespielt 
zeigten sie sich als klar die besten Mann-
schaften.
 Auch beim SC Staig konnten unsere 
Bambini glänzen. Tolle Leistungen und 
enormer Kampfgeist zeichnet diese Truppe 
aus. Toll gemacht.

Maximilian Neuberger zu Besuch in 
alter SCV-Wirkungsstätte
 Unser ehemaliger Jugendspieler und 
heutiger Fußballprofi Maximilian Neu-
berger hat sich die Zeit genommen uns 
einen Besuch abzustatten. Seinen ersten 
Profieinsatz hatte Maxi vergangene Saison 
beim Zweitligaspiel Dynamo Dresden ge-
gen seinen Verein FC Ingolstadt. Herzlichen 
Glückwunsch von deinen Vöhringer Jungs 
zum Debüt im Profifußball! 

 Es war schön zu sehen, wie bodenstän-
dig du geblieben bist. Viel Glück und viel 
Erfolg auf deinem weiteren Weg! Wir freuen 
uns immer dich im Sportpark begrüßen zu 
dürfen!

Läsko- und GTÜ-Lackner-Hallen-Cup 
vom 17. bis zum 19. Februar im 
Vöhringer Sportpark 

 Vom Freitag, 17. Februar, bis Sonntag,  
19. Februar, sind zahlreiche Mannschaften 
aus der Region beim SCV zu Gast. Von den 
Bambini bis zur AH sind nahezu alle 
Altersklassen vertreten. Über zahlreiche Zu-
schauer freuen sich Groß und Klein. Die 
Spiele live verfolgen können Interessierte 
natürlich im Sportpark, aber auch über den 
jeweiligen QR-Code online.
 Den Auftakt macht am Freitag, 17. 
Februar, 17 Uhr, die A-Jugend. Zunächst 
werden in zwei Gruppen zu je vier Teams die 
Halbfinalisten ausgespielt. In Gruppe A 
treten der SC Vöhringen II, der SV Eggin-
gen, der FV Altenstadt und die SGM AHP 
an, in Gruppe B der SC Vöhringen I, die 
SGM Illerrieden, der VfL Ulm und die SGM 
Elchingen.  
 Die Halbfinalspiele beginnen um 19.11 
Uhr, die Platzierungsspiele um 19.33 Uhr. 
Das Finale ist auf 20.06 Uhr angesetzt.

 Am Samstag, 18. Februar, geht es von 9 
Uhr an weiter mit einem Spieltag der F-
Jugend. In Gruppe A, Jahrgang 2014, tre-
ten der SC Vöhringen I, FV Illertissen, SGM 
Achstetten I, TSV Neu-Ulm I und die SF 
Illerrieden an. In Gruppe B, Jahrgang 
2015, spielen der SC Vöhringen II, SV 
Jedesheim, SGM Achstettem II, TSV Neu-
Ulm II und die TSG Söflingen II gegen-
einander. 
 Am Samstag Nachmittag gibt es gleich 
zwei Turniere der E-Junioren. Die  U10 
beginnt um 13 Uhr in zwei Gruppen zu je 
vier Mannschaften. In Gruppe A trifft der SC 
Vöhringen auf die SGM Wullenstetten, den 
FV Olympia Laupheim und den FV Ay. In 
Gruppe B spielen die SF Illerrieden, der FV 
Illertissen, der TSV Blaustein und der FV 
Bellenberg. Die Platzierungsspiele begin-
nen um 14.47 Uhr, das Finale um 15.14 
Uhr.

Maximilian Neuberger (2. von links)

Ergebnisse live verfolgen

Ergebnisse live verfolgen

Wielandstraße 4
89269 Vöhringen
Tel.: 07306/8099 Sa geschlossen
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 Die U11 der E-Jugend beginnt um 16 
Uhr mit ebenfalls je vier Mannschaften in 
zwei Gruppen. In der Gruppe A spielt der 
SC Vöhringen gegen die SGM Wullen-
stetten, den FV Ay und den SSV Illerberg. 
In Gruppe B treffen die SF Illerrieden, der 
TSV Blaustein, der SV Grafertshofen und 
der FV Bellenberg aufeinander. Die 
Finalrunde beginnt dort um 17.48 Uhr, 
das Endspiel um 18.15 Uhr.

 Der Abend gehört dann den AH-Mann-
schaften. Um 19.30 Uhr beginnt ein Turnier 
mit acht Teams. In Gruppe A spielen der SC 
Vöhringen I, der FV Illertissen, der FV Ay und 
der Fv Bellenberg, in Gruppe B der SC 
Vöhringen II, die SpVgg Au, die SF 
Illerrieden und der SV Pfaffenhofen. Die 
Halbfinales und Platzierungsspiele sind von 
21.29 Uhr an angesetzt, das Finale steigt 
um 22.19 Uhr.

 Am Sonntag, 19. Februar, beginnen die 
Jüngsten um 10 Uhr. Die Bambini tragen 
einen Spieltag im Modus jeder gegen jeden 
aus. Dabei sind der SC Vöhringen, der FV 
Bellenberg, der TSV Blaustein, der SV 
jedeheim, die TSG Ehingen und der FC 
Burlafingen.

 Zum Abschluss der Vöhringer Hallen-
turniere sind am Sonntag von 14 Uhr an die 
D-Junioren (Jahrgang 2011) am Ball. In 
Gruppe A spielen der SC Vöhringen I, der 
FV Illertissen, der FV Olympia Laupheim 
und die SGM Elchingen. In Gruppe B trifft 

der SC Vöhringen II auf den TSV Blaustein, 
die SGM Senden und den FV Bellenberg. 
Dort beginnen die Halbfinales um 15.59 
Uhr, das Endspiel ist auf 16.49 Uhr 
angesetzt.

NIE WIEDER! 
Haltung zeigen und handeln – Frauen 
im Widerstand gegen den National-
sozialismus

 Am 27. Januar 1945 wurde das Konzen-
trations- und Vernichtungslager Auschwitz-
Birkenau befreit. Die Fußballfamilie greift 
dieses Ereignis seit 19 Jahren auf. Jedes 
Jahr an den Spiel- und Turniertagen um den 
27. Januar gedenkt sie den verfolgten, 
deportierten und ermordeten Menschen.
 „!Nie wieder“ Auschwitz – das ist der 
Auftrag und die Bitte der überlebenden 
Zeitzeug*innen an die „Nachgeborenen“. 
Als Fußball- und Sportgemeinschaft stellen 
wir uns dieser Verantwortung. Bei Frauen im 
Widerstand denken wir unweigerlich an die 
KZ-Überlebende Esther Bejarano, die über 
viele Jahre hinweg die Kampagnen von 
!Nie Wieder begleitet und inspiriert hat. Ihre 
Worte sehen wir als Verpflichtung: „Ihr habt 
keine Schuld an dieser Zeit. Aber ihr macht 
euch schuldig, wenn ihr nichts über diese 
Zeit wissen wollt. Ihr müsst alles wissen, was 
damals geschah. Und warum es geschah.“

Frauen im Widerstand gegen den 
Nationalsozialismus
 Die nationalsozialistischen Verbrechen 
waren möglich, weil es viele aktive 
Täter*innen und Unterstützer*innen gab, 
aber auch, weil so viele Menschen weg-
schauten. Nur ein sehr kleiner Teil der Deut-
schen im nationalsozialistischen Regime 
leistete Widerstand. Unter diesen wenigen 
Menschen, die Verfolgten geholfen haben 
und Widerstand leisteten, gab es viele 
Frauen. Etliche von ihnen wurden von den 
Nationalsozialisten verfolgt und ermordet. 
Die meisten ihrer Namen sind heute ver-
gessen. Wir als Fußballfamilie sind in der 
Pflicht, den Frauen im Widerstand gegen 
den Nationalsozialismus zu gedenken.

Widerstand im Sport
 Widerstand konnte in allen gesellschaft-
lichen Bereichen erfolgen – auch im Sport. 
Bisher werden wenige Geschichten von 
Frauen erzählt, die Widerstand leisteten 
und einen Sportbezug hatten. Das dies-
jährige Kampagnen-Thema ist ein Appell 

Ergebnisse live verfolgen

an die Vereine und Fanszenen: Begebt euch 
auf die Suche nach Biographien von Frauen 
im Widerstand im Nationalsozialismus, die 
einen sportlichen oder lokalen Bezug zu 
euch haben – und erzählt diese Geschich-
ten.
 Zum Beispiel die Geschichte von Margit 
Zinke (1914 - 1945), die als Jugendliche 
Hockey beim Hamburger SV spielte und als 
junge Erwachsene gemeinsam mit ihrem 
Mann Paul in einem kommunistischen und 
sozialdemokratischen Umfeld Widerstand 
leistete. Margit und Paul Zinke wurden 
zusammen mit 69 anderen Frauen und 
Männern im April 1945 im KZ-Neuen-
gamme erhängt, nur wenige Tage vor des-
sen Befreiung.
 Oder die Geschichte der Geschwister 
Helga (1920 - 1942) und Ursula Beyer 
(1918 - 2013), die im deutsch-jüdischen 
Wanderbund aktiv waren und anti-natio-
nalsozialistische Flugblätter von Tschechien 
nach Deutschland schmuggelten. Ursula 
überlebte, Helga wurde 1942 im KZ 
Ravensbrück ermordet.
 Nicht zu vergessen die Biographie von 
Martha Wertheimer (1890 - 1942). Sie ist in 
den 1920er Jahren Schriftstellerin, Akti-
vistin, Fechterin und Schriftleiterin der Ve-
reinsnachrichten von Eintracht Frankfurt. Im 
Nationalsozialismus organisierte sie Kin-
dertransporte und engagierte sich in der 
Jüdischen Wohlfahrtspflege. Nach ihrer 
Deportation im Juni 1942 verliert sich ihre 
Spur, wahrscheinlich wird sie im Vernich-
tungslager Sobibor ermordet.

Unsere Herausforderungen für die 
Gegenwart
 In vielen Teilen der Welt stellen sich Frau-
en gegen autoritäre Regime und kämpfen 
für Menschenrechte, körperliche Selbstbe-
stimmung und ein gewaltfreies Leben.
 Auch wenn wir in Deutschland heute in 
demokratischen Verhältnissen leben, ist 
Diskriminierung und rechte Gewalt nicht 
verschwunden. Sport ist bis heute ein um-
kämpfter Raum und nicht frei von rechter 
Ideologie. So werden Menschen im Sport 
und in anderen gesellschaftlichen Berei-
chen zum Beispiel aus antisemitischen, 
rassistischen, queerfeindlichen oder sexisti-
schen Gründen ausgegrenzt. Dies ist eine 
Forderung an uns alle, das so nicht hinzu-
nehmen. Ein Vorbild ist unter vielen ande-
ren die amerikanische Fußball-National-
spielerin Megan Rapinoe, die sich öffentlich 
klar gegen Rassismus und Queerfeind-
lichkeit positioniert.
 Wir alle können einen Beitrag leisten – 
auf und neben dem Fußballplatz!
Quelle: https://niewieder.info/ 

(Redaktion Fußball SCVaktuell)    u
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Stockschießen                                 
Fast schon wie Eisstockschießen:                      
Weihnachts-Stockschießen mit Glühwein

Am 17. Dezember lud die Abteilungs-
leitung der Stockschützen ihre Mit-
glieder zum jährlichen Glühwein- 
Stockschießen ein.

 Leider machte uns der Schnee einen 
Strich durch die Rechnung und so mussten 
vorab die Bahnen mühsam vom eisigen 
Schnee befreit werden. Dabei war die tat-
kräftige Hilfe unseres stellvertretenden Ab-
teilungsleiters Alexander Stucke Gold wert, 
der uns die Standflächen der Bahnen mit 
einem Gasbrenner trocken machte, umso 
keinerlei Verletzungsrisiko einzugehen.
 Danach konnten wir bei klirrender Kälte 
und Sonnenschein doch noch spielen und 
die gute Stimmung stieg von Minute zu 
Minute und mit jedem Glühwein aus dem 
eigenen Topf der Stockerabteilung – sogar 
mit Logo der Abteilung, den uns unser 
neues Mitglied Adrian Rothkegel gespendet 
hat. Hierfür nochmal vielen Dank für diese 
großzügige Spende im Namen der ganzen 
Stockerabteilung!
 Mit Spaß und Freude wurden danach 
knapp drei Stunden gespielt und wir hatten 
sogar erstmals das Gefühl, wie sich Eis-
stockschießen anfühlt, da die Bahnen doch 
teils sehr glatt und angefroren waren.
 Zum Abschluss des Tages lud die Abtei-
lungsleitung zum Essen in die Sportpark-
gaststätte ein zum gemütlichen Ausklang, 
wo zu später Stunde natürlich die obliga-
torische „Liesl“ nicht fehlen durfte.
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(Wolfgang Stucke)                                  u
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Am 4. Adventssonntag trafen sich die 
Kinder und Jugendlichen unserer 
Tennisabteilung zur sportlichen 
Jugendweihnachtsfeier. 

 Mit verschiedensten Spielvariationen 
wurde lange miteinander und gegenei-
nander auf Groß- und Kleinfeld gespielt. 
Bei Punsch, Lebkuchen und Stollen ließen 
Kinder und Eltern den Abend mit vielen 
guten Gesprächen gemeinsam ausklingen. 

Tennis                                                          
Sportliche Jugendweihnachtsfeier 

Anlässlich des gemütlichen Beisammen-
seins gab unser Abteilungsleiter Dirk eine 
nette Ansprache, um sich bei unserem 
engagierten Trainer Cosmin für das sehr 
gute und vor allem stets beherzte Training 
zu bedanken, mit dem er Tag für Tag die 
versammelten Jugendlichen zu tollen Leis-
tungen trainiert und jede Menge Spaß und 
Motivation auf unsere Tennisplätze bringt.

(Björn Heusohn)

(Nicole Herre)                                        u
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Einsatz das ganze Jahr über. Die Trainings-
einheiten waren über das gesamte Jahr 
hinweg sehr gut besucht und auch bei den 
beiden Gürtelprüfungen im Juli und im 
Dezember, bei denen auch wieder wie 
gewohnt Großmeister Helmut Lechner (6. 
Dan TKD, 7. Dan Allkampf-Jitsu) aus der 
Sportschule Senden als Prüfer eingeladen 
war, waren (fast) alle Ergebnisse durchweg 
positiv. 

Das Prüfgremium

Taekwon-Do                                               
Kampfsportler können auch gemütlich...

Fast ungewohnt war für den ein oder 
anderen das Gefühl, gemütlich zu-
sammenzusitzen, die Zeit genießen 
und einfach, ja, dieses belebende 
Miteinander.

 Nach zwei Jahren Zwangspause, On-
linetraining und Distanziertheit trafen wir 
von der Abteilung Taekwondo uns wieder, 
dieses Mal zur Weihnachts- und Jahresab-
schlussfeier!
 Aber ganz ohne Sport geht es bei uns 
dann doch nicht: Nachmittags traf sich 
nämlich der Nachwuchs und die neue Ju-
gendleitung in der Hermann-Luib-Halle: 
Spiel und Spaß war angesagt. Hockey, 
Völkerball und Fußball als Vorbereitung für 
das tolle Essen am Abend. Und es gab 
reichlich, viel und prima!

 Mit rund 30 Teilnehmern fanden wir uns 
gegen 19 Uhr in unserer Sportparkgast-
stätte ein. Runterkommen, genießen und 
schön kalorienreich essen war die Devise.
 Unser Abteilungsleiter Norbert Gottner 
lobte in seiner Begrüßungsrede die Mit-
glieder für deren Zuverlässigkeit und deren 
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 Auch ein besonders ernstes Thema wur-
de aufgegriffen: Meine Dose für die Ukrai-
ne, eine Initiative der Berufsschule Neu-
Ulm, wurde von unserem Abteilungsleiter 
beworben und so gab es auch dankenswer-
terweise einige Dosen, die unsere Mitglie-
der mitgebracht haben, um sie an die 
Ukraine zu spenden. Danke dafür!

Bestanden bravourös die Prüfung zum 1. Kup 
(Schwarzgurt-Anwärter):
Jonas Gottner und David Gessel

 Bis spät in den Abend hinein saßen wir 
zusammen, bei Geschicklichkeitsspielen 
und guten Gesprächen. Ein besonderer 
Programmpunkt war neben der Vergabe 
der Urkunden die Ehrung für langjährige 
Mitgliedschaft. Geehrt wurden für ihre 
aktive Mitgliedschaft: Lisa Marie Gottner 
(10 Jahre), Michael Gessel, Thomas 
Görtler, Christine Gottner (alle 20 Jahre).

Emily Lauterwasser mit der Belobigung für besonders 
eifrige Trainingsteilnahme 

Die Trainingsmedaillen für die 
fleißigste Teilnahme am Training 2022 
ging an:
1. Julian Gottner bei den Danträgern 
 (Wanderpokal)
2. Maximilian Mahler bei den Schüler-
 graden
3. Irina Baiker
4. Emily Lauterwasser
Herzlichen Glückwunsch! 

(Aileen Schlecker)                                  u

Emily Lauterwasser mit der Belobigung für besonders 
eifrige Trainingsteilnahme 
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Springmäuse                                 
Mit abwechslungsreichem Programm                             
ins Jahr 2023

Am 10. Januar haben wir Springmäu-
se unsere Weihnachtspause beendet 
und sind in großer Zahl und mit viel 
Elan wieder zur Gymnastik gekom-
men, um die Pfunde, die wir zur Weih-
nachtszeit zugelegt haben, abzutrai-
nieren und/oder unsere Kondition zu 
stärken. 

 Leider waren im Januar unsere beiden 
Übungsleiterinnen Hanne Grieser (Diens-
tagsgymnastik) und Renate Kenzle (Frei-
tagsgymnastik) noch nicht im Einsatz, so-
dass unser Abteilungs- und Übungsleiter 
Dietmar Jähn mit ihrer Vertretung stark 
gefordert war. Hanne wird ab Dienstag, 7. 
Februar, wieder zurück sein. Auf Renate 
werden wir wohl noch etwas länger verzich-
ten müssen, da sie noch einen operativen 
Eingriff auskurieren muss. Wir sind daher 
froh, dass Dietmar trotz seiner beruflichen 
Verpflichtungen diese Situation bewältigt 
hat.
 Gleich zu Beginn des neuen Jahres ha-
ben sich wieder viele von uns zu schweiß-
treibenden Übungen zusammengefunden. 
Bevor Dietmar damit begonnen hat, muss-
ten wir aber zunächst das Aufwärmpro-
gramm absolvieren, dazu gehörte auch ein 
Wettkampf zweier Gruppen mit dem Spiel 
„vier gewinnt“. 

Aufwärmen, Seithüpfen durch die Halle

Aufwärmgymnastik

Aufwärmen beim Spiel „vier gewinnt“

 Im Hauptprogramm ging es Dietmar 
dann um die Kräftigung von Bauch und 
Rückenmuskulatur mit Übungen auf der 
Matte und um Ganzkörpertraining, unter-
stützt mit kleinen Hanteln. Sein Lieblings-
gerät ist aber der Schwingstab, mit dem die 
tiefliegende Muskulatur trainiert wird, egal 
ob der Schwingstab vor, über, neben oder 
hinter dem Körper zum Schwingen gebracht 
wird. Dabei gibt es Positionen, bei denen 
sich viele von uns schwer tun, den Stab zum 
Schwingen zu bringen, doch Übung macht 
den Meister. Mit dem Stab lässt sich auch 
der Gleichgewichtssinn trainieren, wenn 
man versucht, ihn auf einem Bein stehend 
zum Schwingen zu bringen.

Übungen mit dem Schwingstab

Robert-Bosch-Straße 17
89269 Vöhringen
Telefon 0 73 06 / 92 44 634
thomas.wollinsky@t-online.de
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 Auch unsere Jogalehrerin Bianca Walter 
hat uns schon im Januar mit ihren Übungen 
trainiert. Sie erfreut sich bei uns Spring-
mäusen großer Beliebtheit: Bei den vielen 
Jogabegeisterten finden nicht immer alle 
einen Platz in der vordersten Reihe im Kreis 
um Bianca. Mit ihren geschmeidig und 
langsam ausgeführten Übungen fördert sie 
unsere Muskelausdauer sowie Kraft, 
Gleichgewichtssinn und Beweglichkeit. 
Typische Übungen sind „herabschauender 
Hund“ (Bild 5) und „das Boot“ (Bild 6). 
Bianca bietet uns Joga an Stelle der 
Freitagsgymnastik im Dreiwochenrhythmus 
an. Die nächste Jogastunde findet am 
Freitag, den 3. Februar statt.

Joga-Übung der herabschauende Hund

Joga-Übung das Boot

 Etwas Besonderes haben wir Spring-
mäuse am Freitag, 20. Januar, an Stelle 
unserer Gymnastik erlebt. Bruno Moliari hat 
für uns einen Klangworkshop abgehalten. 

30 Springmäuse wollten sich dieses Ereignis 
nicht entgehen lassen. Keiner von uns hatte 
allerdings eine Vorstellung davon, was ihn 
erwartet. In einem einleitenden Vortrag 
erfuhren wir etwas über die Geschichte der 
Klangschalen, deren materiellen Zusam-
mensetzung und ihren heutigen therapeu-
tischen Einsatz (Bild 7). Im zweiten Teil des 
Workshops erleben wir experimentell zum 
Beispiel die Wirkung der Klangschalen auf 
unseren Körper (Bild 8). Dabei drangen wir 
in eine für uns völlig neue Welt ein. 

Wirkung der Klangschalen auf unseren Körper

 Den experimentellen Teil konnte Bruno 
aufgrund der großen Teilnehmerzahl in der 
zur Verfügung stehenden Hallenstunde 
nicht zu Ende bringen. Schade. Er bietet 
aber an, mit einem weiteren Workshop 
diese Lücke zu füllen. Hoffen wir, dass ein 
solcher Termin zustande kommt. In meinem 
heutigen Bericht kann ich nicht auf Details 
dieses interessanten Workshops eingehen, 
ich beabsichtige dieses aber in einer der 
nächsten Ausgaben des SCVaktuell zu tun.

 Seit dem 10. Januar findet auch wieder 
jeden Dienstag und Freitag unser Lauftreff 
statt mit einem etwa sechs Kilometer langen 
Nordic-Walking-Parcours durch die Iller-
auen. Treffpunkt ist der hintere Sportpark-
eingang. Der Lauf beginnt um 16.45 Uhr. 
Der Winter, wie jetzt, mit Dunkelheit und 
seinem ungemütlichem Wetter (Regen, 
Schnee und Kälte) ist allerdings nichts für 
„Weicheier“; das verstehen wir gut. Deshalb 
trifft sich zur Zeit auch nur unser harter Kern 
von drei bis sechs Läufern. 

Manfred, Gudrun und Rudolf, drei der Läufer aus dem 
harten Kern

 Neben der Kräftigung des Körpers sollte 
man bei dieser Sportart nicht den positiven 
Effekt für das Immunsystem unterschätzen. 
Wer das ganze Jahr bei jedem Wind und 
Wetter läuft, wird nachweislich weniger 
krank. Im Frühjahr, wenn es wieder heller 
wird und die Temperaturen angenehmer 
sind, rechnen wir mit steigender Teilneh-
merzahl. Und wenn wir Ende April auf den 
Sommerrhythmus mit Laufbeginn um 19.15 
Uhr umschalten, rechnen wir auch mit 
Berufstätigen, die den jetzigen frühen 
Laufbeginn nicht wahrnehmen können. Wir 
freuen uns auf jeden Fall über jeden, der mit 
uns an der frischen Luft etwas für seinen 
Körper tun möchte. Vielleicht bist Du ja 
schon das nächste Mal auch dabei.

Das Springmausprogramm 
zusammengefasst:
1. Gymnastik:  dienstags und freitags 
 von 18 bis 19 Uhr in der Sportparkhalle, 
 Abschnitt C.
2. Joga: Freitag, 3. Februar, von 18 bis 19 
 Uhr in der Sportparkhalle, Abschnitt C, 
 sowie an jedem dritten Freitag darauf. 
 Joga findet an Stelle der Gymnastik statt.
3. Lauftreff: dienstags und freitags um 
 16.45 Uhr, Treffpunkt ist der hintere Ein-
 gang der Sportparkhalle. Der Lauf dau-
 ert etwa eine Stunde, so dass man um 18 
 Uhr an der folgenden Gymnastik teil-
 nehmen kann.

(Walter Thill)                                          uEinleitung des Klangworkshops mit Bruno Moliari
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 Zum Abschluss der Meisterschaften stan-
den für Amelie Rattinger die 3000m auf 
dem Programm. In einem starken Teilneh-
merfeld zeigte die junge Vöhringerin über 
die 15 Hallenrunden eine sehr gute Renn-
einteilung. Dem Tempo der SCV-Läuferin 
konnte am Schluss keine weitere U18 
Athletin mehr folgen. Mit einer Zeit von 
11:02,23 Minuten holte sich Amelie Rattin-
ger in der Altersklasse der weiblichen Ju-
gend U18 nicht nur den Südbayerischen 
Meistertitel, sondern verbesserte ihre per-
sönliche Bestzeit um knapp 23 Sekunden 
und den schwäbischen Hallenrekord um 
knapp eine Sekunde, der bis dahin von 
Katrin Geiger aus Steinheim gehalten wur-
de.
(Eugen Buchmüller)

Amelie Rattinger

Amelie Rattinger und Fabian Merk mit 
starkem Auftritt bei der 45. Ober-
schwäbischen Crosslaufserie

 Die vierteilige Oberschwäbische Cross-
laufserie machte am Sonntag, 8. Januar, 
Station in Vogt. Nach der Premiere auf 
einem neuen Gelände im Februar 2020 
wurde dieser zum zweiten Mal dort ausge-
tragen.

Leichtathletik                                                
Amelie Rattinger siegt mit neuem Rekord –                
Starke Auftritte bei der Crosslaufserie                                    

Bei den Südbayerischen Hallen-
Meisterschaften der Jugend U18 und 
Aktive in der Münchner Werner-von-
Linde Halle gingen sieben Vöhringer 
Leichtathleten an den Start und holten 
einen Sieg, drei neue persönliche 
Bestleistungen und einen neuen 
Bezirksrekord mit nach Hause.  

 Für vier SCV-Athletinnen standen zum 
Auftakt die 60m-Vorläufe der Frauen auf 
dem Programm. Celina Kränzle und Teresa 
Streit qualifizierten sich mit einer Zeit von 
7,88 beziehungsweise 8,23 Sekunden 
souverän für den Zwischenlauf. Für Juliana 
Eiranova blieb die Uhr bei 8,59 Sekunden 
stehen. Lexa Meyer lief mit gestoppten 8,62 
Sekunden eine persönliche Bestzeit. Für das 
Weiterkommen in den Zwischenlauf hat es 
beiden nicht gereicht. Celina Kränzle 
steigerte sich im Zwischenlauf auf 7,82 
Sekunden und zog damit sicher in das 
Finale der besten acht Sprinterinnen ein. Mit 
einer Zeit von 8,14 Sekunden verpasste 
Teresa Streit den Einzug ins Finale, konnte 
sich jedoch über eine neue persönliche 
Bestzeit und die Norm für die Süddeutschen 
Meisterschaften freuen. Im Finale sprintete 
Celina Kränzle mit 7,81 Sekunden auf 
einen guten vierten Platz. Den Podestplatz 
verfehlte die Vöhringerin nur um knapp 
eine Hundertstel.

 Auf der ungeliebten Startbahn eins 
mussten Teresa Streit und Juliana Eiranova 
in der Frauenklasse ihre 200m-Zeitläufe 
bestreiten. Trotz der engen Bahnkurve über-
zeugte Teresa Streit mit guten 27,76 Sekun-
den. Nach Auswertung aller Läufe reichte 
die Zeit für den zehnten Platz. Juliana 
Eiranova lief bei ihrem überhaupt ersten 
200m-Rennen eine Zeit von 30,69 Sekun-
den. Ebenfalls ihr erstes 200m-Rennen 
absolvierte Rika Meyer. Mit 31,99 Sekunden 
belegte die SCV-Athletin den 17. Platz in der 
Altersklasse der weiblichen Jugend U18.

 In der Altersklasse der männlichen Ju-
gend U18 zeigte Julian Merk bei seinem 
allerersten Hallenwettkampf gute Leistun-
gen. Im 60m-Vorlauf sprintete der Vöhrin-
ger eine Zeit von 7,86 Sekunden und 
schaffte damit den Einzug in den Zwischen-
lauf sowie die Norm für die Bayerischen 
Hallen-Meisterschaften. Weniger gut lief es 
für den SCV-Athleten im Zwischenlauf, hier 
wurde er wegen eines Fehlstarts disquali-
fiziert. Über die 200m belegte Julian Merk 
mit einer Zeit von 25,80 Sekunden den 16. 
Platz.

 Als erstes ging Fabian Merk in der Alters-
klasse U14 an den Start. Er setzte sich gleich 
zu Beginn an die Spitze und hängte sich 
einem jahrgangsälteren U16-Athleten an 
die Fersen, überholte ihn kurz vor dem Ziel 
und gewann seine Altersklasse souverän. Er 
benötigte für die anspruchsvolle 1,2 Kilo-
meter lange Strecke 4:37 Minuten.
 Im Hauptlauf gingen fünf Athleten des 
SC Vöhringen an den Start. Hierbei wurden 
sechs Runden à 1,2 Kilometer gelaufen. 
Amelie Rattinger, die schon sehr stark in die 
neue Saison einstieg, zuletzt stellte sie im 
Dezember über die 1000m in der Halle 
einen neuen Schwäbischen Rekord von 
3:06,91 Minuten auf, kam nun als jüngste 
Teilnehmerin auch im Langstreckenbereich 
an. Fünf Tage nach ihrem 17. Geburtstag 
nahm Amelie Rattinger zum ersten Mal in 
der Hauptklasse teil. Sie ging die sechs 
Runden sehr routiniert an, so dass sie auf 
den letzten beiden Runden die zweit-
schnellste Zeit aller Frauen lief und damit 
einige Plätz nach vorne gut machen konnte. 
Mit einem sehr schnellen Schlussspurt 
konnte die Vöhringerin kurz vor der Ziellinie 
eine Läuferin abfangen und sicherte ihren 
4. Platz des Gesamtfeldes. In ihrer Alters-
klasse, der weiblichen Jugend U18 bedeu-
tete dies den ersten Rang. Für die 7,2 Kilo-
meter lange Strecke benötigte die junge 
SCV-Läuferin 31:19 Minuten.

Weitere Ergebnisse:
 Christine Randecker belegte in der Al-
tersklasse W50 den 3. Platz in 40:06 Mi-
nuten. Carsten König belegte in der Alters-
klasse M45 den 4. Platz in 30:39 Minuten, 
Markus Rösler in der Altersklasse M45 den 
7. Platz in 34:01 Minuten, Bernd Kuder-
mann in der Altersklasse M60 den 9. Platz in 
39:18 Minuten.
 In der Mannschaftswertung belegten die 
Männer des SC Vöhringen mit Carsten 
König, Markus Rösler und Bernd Kuder-
mann den zehnten Platz.

(Manfred Karg)                                      u
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 Zu Beginn der zweiten Einzelrunde lagen 
somit die Vöhringer hauchdünn mit 5:4 in 
Führung. Manuel baute die Führung mit 
einem 3:0-Sieg auf 6:4 aus, die Bellen-
berger konnten im zweiten Einzel jedoch 
nachlegen. Lothar, Marcel L. und Erik spiel-
ten in ihren drei folgenden Einzeln allesamt 
souverän und brachten die Punkte nach 
Hause, sodass der 9:5-Sieg gegen den Ta-
bellennachbarn gesichert werden konnte.

Herren III in der Kreisliga B
 Während die zweite Mannschaft noch 
spielfrei hatte, hatte unser drittes Team den 
TT Au-Dietenheim zu Gast. Durch diverse 
Verletzungen und Ausfälle hatte der SCV 
hier eine schwere Aufgabe vor sich. Trotz-
dem kamen die Jungs gut ins Spiel und ge-
wannen das erste Doppel. Die weiteren 
Doppel gingen jedoch an die Gäste.
 Im Einzel lieferte sich das Team aus 
Oliver Schoeps, Jonas Hauguth, Finbar 
Mayer, Manuel Stetter, Leon Hilgarth und 
Dennis Amann viele enge Sätze. Gleich 
sieben Sätze wurden erst in der Verlän-
gerung entschieden. Zum Punktgewinn 
reichte es für den SCV leider trotzdem nur 
selten. Oliver konnte sich zweimal stark 
durchsetzen und seine beiden Einzel im 
Entscheidungssatz nach Hause holen. In 
den entscheidenden Momenten behielt er 
die Nerven gegen höher bepunktete Geg-
ner. Auch Leon im hinteren Paarkreuz feierte 
mit einem starken Spiel einen 3:1-Erfolg. 
Trotz hohem Aufwand und einer recht 
engen Ballstatistik (431:502) reichte es für 
die Vöhringer leider nicht zu weiteren Punk-
ten, sodass das Spiel mit 4:9 an die Gäste 
ging.

Oliver Schoeps

Jungen 19 III in der Bezirksklasse
 Bisher startete in der Jugend nur unsere 
dritte Mannschaft in die Rückrunde. Das 
junge Team aus Rafi Hasnat, Lian Matteo 
Dorn, Benjamin Max und Niklas Kimi Dorn 
hatte den TSV Langenau zu Gast. Die Manuel Stecker

Tischtennis                                                
Wichtige Punkte im Derby  –                            
Nachwuchs bestätigt seine guten Leistungen im Training

Die aktuellen Platzierungen unserer 
Teams nach dem Rückrundenstart:

Herren in der Bezirksliga
 Unsere erste Mannschaft konnte zum 
Rückrundenstart wichtige Punkte im Derby 
gegen den ASV Bellenberg sammeln. Im 
Auswärtsspiel starteten die Vöhringer direkt 
mit zwei Siegen in den Doppeln. Renz/Lam-
precht mussten sich währenddessen knapp 
im fünften Satz geschlagen geben. 
 Die Führung gab das Team aus Manuel 
Stecker, Marcel Giehle, Lothar Renz, Marcel 
Lamprecht, Erik Meier und Marvin Staiger 
nicht mehr aus der Hand. Manuel er-
kämpfte den ersten Einzelsieg. Nachdem 
der Vöhringer den dritten Satz mit 11:0 
gewann, sah es bereits zwischenzeitlich 
nach einem sicheren Sieg aus, am Ende 
musste die Vöhringer Bank jedoch bis in 
den Entscheidungssatz um den Punktge-
winn zittern. Marcel G. unterlag in der Zwi-
schenzeit mit 1:3. Im mittleren Paarkreuz 
wurden die Punkte ebenfalls geteilt. Lothar 
siegte souverän mit 3:0, Marcel L. musste 
sich mit demselben Endstand geschlagen 
geben. Im hinteren Paarkreuz sah es lange 
nach zwei Punkten für den SCV aus. Marvin 
gewann mit 3:1 und auch Erik lag mit 2:0 in 
Führung. Hier wendete sich das Blatt jedoch 
Stück für Stück und Erik unterlag zweimal in 
der Verlängerung, sodass am Ende die 
Bellenberger den Punkt mit nach Hause 
nahmen.

Gegner kamen besser ins Spiel und konn-
ten beide Doppel gewinnen.
 Im Einzel legten die SCVler stark nach. 
Rafi, Lian und Benjamin konnten jeweils ihr 
erstes Einzel gewinnen und so zwischen-
zeitlich in Führung gehen. Dann waren je-
doch die Langenauer in diesem engen Spiel 
wieder am Zug. Niklas spielte stark, konnte 
jedoch sein Spiel im fünften Satz nicht ge-
winnen und verlor ebenso wie nachfolgend 
seine Mannschaftskollegen. 
 Trotz der 3:6-Niederlage zeigten sich die 
guten Trainingsleistungen und die starke 
Entwicklung der Jungs, die sich in dieser 
vergleichsweise schweren Klasse gut ver-
kauften. 

Bezirksrangliste der Herren und 
Mädchen
 Bei der Bezirksrangliste der Herren trat 
dieses Jahr als einziger Vöhringer Florian 
Holley an. In dem Feld aus 39 Teilnehmern 
konnte er eine 4:3-Bilanz erspielen und 
landete dadurch auf einem starken 12. 
Platz. Somit hat er weiterhin Chancen, sich 
als Nachrücker für das Finalturnier im April 
zu qualifizieren.

Florian Holley

 Am gleichen Tag stand die Rangliste der 
Mädchen in Berg an. Anousha Hasnat trat 
dort in der Mädchen 19 D-Konkurrenz an. 
Bei ihrem ersten Turnier konnte sie eines 
ihrer fünf Spiele gewinnen und erreichte 
somit ebenfalls den 12. Platz.

(Florian Holley)

 Die komplette Übersicht mit weiteren In-
formationen und Aktualisierungen gibt es  
wie immer unter

http://tischtennis.scvoehringen.de/
                                         u
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